
NEUERÖFFNUNG
Open Door 

1. Mai 
10-16 Uhr

Willkommen im SleepInn Motel in Töging! 
 
Am 1. Mai 2024 öffnen wir von 10-16 Uhr unsere 
Türen für Interessierte, die sich einen ersten  
Eindruck über unser neu errichtetes, 
modernes Motel machen möchten.  
 
Feiern Sie mit uns die Neueröffnung mit  
Leberkas, belegten Brezen, Weißwürsten  
sowie erfrischenden Getränken. 
 
Wir sehen uns am 1. Mai im SleepInn! 
Ihre Familie Selmaier Gabriele-Münter-Straße 2 

84513 Töging am Inn 

kontakt@sleepinn-toeging.de 
www.sleepinn-toeging.de 

MOTEL
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INNTAL APOTHEKE

www.inntalapotheke.de

Apotheker Wolfgang Lettl
Erhartinger Straße 9 · 84513 Töging a. Inn

Tel. 0 86 31 . 9 11 37 · Fax 0 86 31 . 9 19 85

info@inntalapotheke.de     

45,95
nur € 

Unser Mai-Angebot 
Orthomol chondroplus       30 Stück 

                                               statt EUR  67,99

Zeit für Veränderungen

www.hofmetzgerei-stirner.de

Alles neu macht der Mai!

Nähere Informationen 

finden Sie auf Seite 3.



Optimisten sind Gewinner!  
Die Optimisten sind diejenigen, die bisher immer 
die Menschheit vorangebracht haben. Die Pessi-
misten sind noch nicht einmal eine Randnote in 
der Geschichte. Und genau das wird auch in Zu-
kunft so bleiben. 
Die Optimisten werden auch weiterhin die Zukunft 

gestalten und sie werden dabei auch weiterhin die größten Profiteure sein. An der 
Wirtschaft lässt sich das am besten erkennen. Die Optimisten, die nach vorne 
schauen, nutzen die Chancen und sind permanent aktiv. Sie wissen ganz genau, 
dass sie jede Krise meistern werden und stärker daraus hervorgehen werden. 
 
Übernimm Verantwortung für dein Leben! 
Will man aber zu den wirklich großen Gewinnern zählen, ist es enorm wichtig, für 
sein Leben Verantwortung zu übernehmen. Das bedeutet, dass jeder sein Leben 
selbst gestaltet und nicht nur reagiert. Wenn jeder Verantwortung für sein Tun über-
nimmt, hat jeder die Wahl und kann entscheiden, wie man auf die Herausforderun-
gen des Lebens reagieren will. Jeder übernimmt den Fahrersitz auf seiner 
Lebensreise. Was man in diesem Zusammenhang wissen muss, dass die 100%ige 
Übernahme von Verantwortung die vorhandene Energie bündelt und somit die ge-
troffenen Entscheidungen verstärkt! 
 
Ihr   
 
  
 Erster Vorsitzender
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Vorwort Veranstaltungen …   
AWO – Treffen im AWO-Heim Töging 
•  Jeweils donnerstags, 14:00 – 16:30 Uhr: Programm: Kaffee & Kuchen,  
    Seniorengymnastik, Chorprobe, Spiele, Schafkopf und ratschen. 
•  Di. 16.05.2024, 14:00 Uhr - Muttertagsausflug ins Rottal 
 
Öffentliches Handarbeitstreffen 
• Jeden Donnerstag von 17.00-19.00 Uhr, Geselliges Zusammentreffen von 

jung und alt im Gasthaus Müllerbräu. Den Wirtsleuten zuliebe bitte mindestens 
ein Getränk bestellen. Kein Verkauf oder Beratung. Weitere Infos unter 
0162/1368739 

 
Kath. Frauenkreis St. Josef 
• Jeweils Dienstag 14:00 Uhr: Gemütliche Runde im Pfarrsaal St. Josef 
 
Tennisclub Töging 
• Do., 02.05.2024, ab 17 Uhr, für Tennisinteressierte kostenloses Schnupper-

tennis mit geschultem Trainer (ohne Anmeldung einfach vorbeikommen) 
 
Naturfreunde Töging 
•  jeweils Montag, 18:30 Uhr, Lauf- und Walkingtreff Treffpunkt Parkplatz  
    Schwimmbad Hubmühle 
•  Fr., 03.05., Vereinstag in der Regenbogenschule 
•  So., 05.05., Regionaltour nach Jettenbach Strecke: 60 km / 400 Hm 
•  Do., 09.05., Oberösterreich-Tour (120Km-1000Hm) 
•  So., 12.05., Muttertagstour Unternbergalm im Chiemgau mit Vroni 
    6 KM / 550 Hm / 3 H – Leichte Tour 
•  Sa., 18.05., Bildersuch-Rallye rund um Töging  

Strecke: ca. 20 km / 100-300 Hm 
•  So., 19.05., Besuch Pumptrack Burgkirchen 
•  Sa., 25.05., Bad Birnbach Tour Gemeinschaftstour mit DAV NÖ/AÖ  
    Strecke: 45 km / 950 Hm 
 
Verein für Gartenbau und Landespflege Töging a. Inn e.V. 
•  Sa. 15.06.2024, Tagesausflug in den Lehr- und Beispielsbetrieb für Obst-

anbau nach Deutenkofen,  Abfahrt ab 7.00 Uhr, Rückfahrt ca. 17:30 Uhr,  
    Fahrpreis incl. Führung, Handwurst und Breze 27,00 Euro  
    Anmeldung bis spätestens 25. Mai 2024 bei Marianne Jobst 08631- 94111                       
    oder Maria Egglseder 08631- 12100  
 
Schi-Club Töging am Inn e.V. 
•  12.07. - 14.07.2024, Schi-Club Zeltlager in Chieming  
    Anmeldungen sind bereits unter +49 160 3600335 (Michael Stockinger)  
    oder +49 910974 (Helmut Unterhuber) möglich! 
 
Trachtenverein Enzian e.V. 
•  Fr., 03.05.2024, 19:00 Uhr, Maiandacht in Kirche St. Johann Baptist mit  
    anschließendem Vereinsabend im Trachtenvereinsheim 
•  So., 26.05.2024, Trachtenwallfahrt nach Maria Eck 
•  Do., 30.05.2024, Fronleichnamsprozession 
•  Fr., 07.06.2024, 19:00 Uhr, Watttunier Startgeld 20€/Paar, 10€/Person, im  
     Trachtenvereinsheim 

Stadtreise Töging 2024

Anmeldeschluss  

31.05.2024 Anzeigenannahmeschluss für die Juni-Ausgabe  
ist Montag, der 13. Mai 2024.
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Liebe Tögingerinnen  
und Töginger, 
 
eine kleine Einnahmequelle der Stadt 
ist auch die Hundesteuer. Die Hun-
desteuer beträgt in Töging seit 2021  
in der Regel 50 EUR pro Jahr und 
Hund. In Töging sind derzeit (Stand 
15.4.2024) 534 Hunde gemeldet, also 
kommt rein rechnerisch ein Hund auf 
ca. 18 Einwohner. Die Gesamteinnah-
men aus der Hundesteuer pro Jahr be-
tragen in Töging daher gut 27.000 
EUR. 
Zum Vergleich: in Mühldorf sind gut 
1.000 Hunde gemeldet bei gut 21.000 
Einwohnern, also ca. ein Hund pro 
zwanzig Einwohner. Auch das klingt ei-
nigermaßen realistisch. 
Das war im Übrigen in Mühldorf nicht 
immer so. Weil der Verdacht bestand, 
dass zahlreiche Hundebesitzer ihre 
Hunde nicht anmelden, haben dort vor 

einigen Monaten „Hundefahnder“ alle 
Haushalte besucht und darauf hinge-
wiesen, dass Hunde anzumelden sind 
und die entsprechende Steuer zu be-
zahlen ist. Und siehe da: noch bevor die 
„Hundefahnder“ überhaupt aktiv 
waren, wurden in Mühldorf schon über 
100 Hunde (!) nachgemeldet. Es ist 
also um die Steuermoral nicht sonder-
lich gut bestellt gewesen…  
Ich frage mich daher, ob wir so eine Ak-
tion auch in Töging durchführen sollen. 
Zwei Herzen schlagen da in meiner 
Brust: einerseits finde ich es unmög-
lich, wenn sich manche Hundebesitzer 
um die Steuer herumdrücken. Das geht 
ja letztlich zulasten aller. Und es kann 
auch nicht sein, dass der Ehrliche der 
Dumme ist. Die Nicht-Anmeldung ist 
schlichtweg Steuerhinterziehung und 
damit strafbar. Andererseits empfinde 
ich ein „Hinterherschnüffeln“ hinter 
dem Bürger wegen der Hundesteuer 

als etwas übergriffig und von Miss-
trauen geprägt: immerhin spricht man 
damit auch viele Bürger an, die keinen 
Hund haben und trotzdem „kontrol-
liert“ werden. Es ist doch ein Armuts-
zeugnis, wenn man seinen Hund 
wegen 50 EUR pro Jahr nicht anmeldet. 
Hunde für den Rettungsdienst, Blin-
denhunde etc. sind ohnehin von der 
Zahlung befreit. 
Außerdem: in Töging sind jetzt schon 
mehr Hunde pro Einwohner gemeldet 
als in Mühldorf nach dem Einsatz der 
„Hundefahnder“. Die Töginger sind also 
offensichtlich „braver“ als die Mühldor-
fer… aber im Ernst: ich glaube, dass in 
einem kleineren Ort wie Töging die so-
ziale Kontrolle einfach höher ist, man 
also lieber den Hund freiwillig meldet, 
bevor einen der Nachbar anschwärzt. 
Fazit: ein Dank an alle vernünftigen 
Hundehalter, die ihren Hund ord-
nungsgemäß angemeldet haben. Falls 

jemand doch bisher aus Versehen „ver-
gessen“ haben sollte, seinen Hund an-
zumelden: bitte im Rathaus nachholen. 
„Hundefahnder“ einsetzen – irgendwie 
finde ich das komisch. Mein Vertrauen 
in die Vernunft ist da doch noch hoch 
genug. Hoffentlich zu Recht. 
 
 
Ihr Dr. Tobias Windhorst  
Erster Bürgermeister

INN enansichten aus dem Rathaus
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www.fahrschule-kronburger.de  

info@fahrschule-kronburger.de 

Tel. 08631 94873

84453 Mühldorf 
Grünewaldstraße 7

84513 Töging a. Inn 
Dortmunder Straße 1

84494 Neumarkt-St. Veit 
Stadtplatz 35

Ausbildung in allen  

Zweirad-, PKW-,  

Traktor- u. LKW-Klassen 

Berufskraftfahrer- 

Aus- und Weiterbildung 
 

Kursteilnahme jederzeit möglich! 
 

Wir freuen uns auf Euch!

Wir wünschen  
gute Fahrt!

Finalschießen bei den Inntaler Schützen, 
Match der „Top 15“ im Verein 
Kloos Leonie und Alexandra Bruckmeier mit den besten Finalergebnissen  
Am Freitag, den 22.03.2024, war Spannung in der Luft! Die jeweils fünf besten Schüt-
zen der Pistole und des Gewehrs traten gegeneinander an. Erfreulicherweise gab es 
auch dieses Jahr wieder ein Finale bei den Jugendlichen Schützen die ebenso mit 
guten Ergebnissen glänzten! 
Für das Finale konnte man sich bei der Vereinsmeisterschaft qualifizieren und die 
vorangegangenen Ergebnisse versprachen den Zuschauern ein knappes Finale! Bei 
der Luftpistole lagen drei Schützen nur jeweils um einen Ring auseinander. Anders 
als bei normalen Wettkämpfen darf nur nach Kommando innerhalb 75 Sekunden ge-
schossen werden. Die Ergebnisse werden nach jedem Schuss der fünf Finalisten laut 
an die Schützen und dem Publikum durchgesagt, so hat sich zwischenzeitlich die Plat-
zierung der Schützen geändert. Da im Finale mit Zehntelringen gewertet wird, können 
die Schützen einen schlechten Schuss manchmal wieder ausbügeln. Richtig spannend 
war es bei der Luftpistole zwischen Jan Kempner und Felix Köhler. Köhler hat nach 
dem 6. Schuss Kempner um 0,4 Teiler überholt. Kempner hat aber die Ruhe bewahrt 
und schlussendlich doch noch den zweiten Platz mit 2,7 Ringen Vorsprung verteidigt. 
Im Jugendfinale überraschte Leonie Kloss mit einem Finalergebnis von 95,2 Ringen. 
Bei den Erwachsenen war Alexandra Bruckmeier unschlagbar und hat mit der Luftpis-
tole (97,7 Ringe) und beim Luftgewehr (100,6 Ringe) die besten Ergebnisse im Finale 
erzielt. Durch das herausragende Vorergebnis mit dem Luftgewehr, war Fabian Baur 
mit 386 Ringen quasi unerreichbar für die restlichen Teilnehmer im Finale und sicherte 
sich entspannt den ersten Platz. Am Ende des Finales wurden nicht nur die Ergebnisse 
gefeiert. Die amtierenden Vereinskönige Fabian Baur und Albert Bruckmeier luden 
zum Schweinsbratenessen ein. (Max Bleicher) 

Die Ergebnisse der Jungschützen: 1. Kloos Leonie, 2. Florian List , 3. Benedikt Steif,  
4. Michael Lehmann , 5. Julian Krauß 

Die Platzierungen bei den Luftpistolschützen: 1. Alexandra Bruckmeier, 2. Jan 
Kempner, 3. Felix Köhler, 4. Max Bleicher, 5. Albert Bruckmeier 

Die Platzierungen bei den Luftgewehrschützen: 1. Fabian Baur, 2. Max Bleicher,  
3. Alexandra Bruckmeier, 4. Sabrina List , 5. Simon Köhler 
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Ihr Rathaus informiert: 
Termine Mai 2024
• Mittwoch, 01.05.2024, Fälligkeit der 2. Abschlagszahlung der Wasser- und  
      Kanalgebühren  
• Montag, 06.05.2024, 14.00 Uhr,  Sprechtag des Notars im Rathaus (Zimmer  
      E 11) Telefonische Voranmeldung unter 08671/95 79 90 notwendig! 
• Mittwoch, 08.05.2024, 14.00 Uhr, Seniorentanz des städt. Seniorenbeirates 
      im Gasthaus Müllerbräu (Eintritt: 5 €)  
• Mittwoch, 08.05.2024,17.00 Uhr, Sitzung des Bauausschusses der Stadt  

Töging a. Inn, im Sitzungssaal des Rathauses (Zimmer E 09)  
• Freitag, 10.05.2024, Rathaus und städt. öffentliche Einrichtungen geschlossen 
• Mittwoch, 15.05.2024, Fälligkeit der 2. Rate der Grund- und Gewerbesteuer- 
       Vorauszahlungen sowie der Müllabfuhrgebühren  
• Donnerstag, 23.05.2024, 17.00 Uhr, Sitzung des Stadtrates der Stadt Töging a.  
      Inn, im Sitzungssaal des Rathauses (Zimmer E 09) 
• Montag, 27.05.2024, 14.00 Uhr, Frühlingsfest der Seniorenmusik im Gasthaus  
      Müllerbräu  
• Montag, 27.05.2024, 14 Uhr, Einladung zum Frühlingssingen mit der Senioren- 
      musik (VHS/AÖ) und der Stadt Töging im Gasthof Müllerbräu Senioren und  
       Junggebliebene sind herzlich eingeladen.  Wir freuen uns auf Ihr Kommen.  
• Freitag, 31.05.2024, Rathaus und städt. öffentliche Einrichtungen geschlossen 
 
 
GRÜNGUTSAMMLUNG an der Traunsteiner Straße 61 geöffnet jeden 
Mittwoch und  Freitag von 15:00-18:00 Uhr und Samstag von 13:00-16:00 Uhr 
 

  Stadtbücherei  
Lese-Eulen-Club 
von 15.00 Uhr bis 15.30 Uhr für alle Kinder ab vier Jahren:  
Freitag, 03. Mai Elisabeth Bauer erzählt mit dem Kamishibai-Theater 

                 „Möhrlin kann zaubern” Anschließend zeigt Laurina  
                  Kopeczek tolle Zaubertricks 

Freitag, 17. Mai Thomas Aigner liest „Totte und der Sauber-Zauber“  
Freitag, 24. Mai Reinhard Hierlwimmer liest „Zilly und Zingaro. Festival 

                 der Zauberinnen“  
 
Bilderbuchkino um 15.00 Uhr: 
Dienstag, 07. Mai: Elisabeth Bauer zeigt „Der Riese Knurr“  
Die Geschichte ist geeignet für Kinder ab dem Kindergartenalter und für Grundschulkinder.

„Ich bin froh, dass wir pünktlich starten und hoffe, dass die Abbrucharbeiten nicht 
allzu viele unliebsame Überraschungen zutage fördern. Das weiß man bei Sanie-
rungen bekanntlich nie ganz genau,“ so der Erste Bürgermeister. „Aber jedenfalls 
der erste Schritt ist schon getan!“ 
Die Sanierung soll ca. 1,5 Jahre dauern. Ziel ist, dass mit der Wintersaison 
2025/2026 wieder alle Sportler in die Halle zurückkehren können. Der Kostenrah-
men liegt bei 3,5 Mio bis 4 Mio Euro. Der Bund fördert die Maßnahme mit 
700.000 EUR. 

Sanierung der Mehrzweckhalle beginnt  
Planmäßig nach den Osterferien hat die Sanierung der Mehrzweckhalle begonnen. 
Derzeit werden von einer Fachfirma die erforderlichen Abbrucharbeiten durch-
geführt. Ein Bild von der Lage machten sich (vlnr) neben Erstem Bürgermeister Dr. 
Tobias Windhorst auch der im Rathaus für die Sanierung zuständige Mitarbeiter 
Andreas Patzinger und der bauleitende Architekt Robert Augustin vom Büro Krems-
reiter Architekten. 

Die Stadtbücherei Töging berichtet  
Zum Beginn des neuen Jahres wurde wie-
der Bilanz über das vergangene Jahr ge-
zogen. Das Ergebnis kann sich sehen 
lassen: über 17.000 Medien warten in der 
Stadtbücherei auf die Leseratten, die 
Stadtbücherei hat über 600 aktive Leser 
hat, die über 30.000 Entleihungen tätig-
ten. Dabei waren die Kinder- und Jugend-
bücher mit rund 15.000 Ausleihungen 
besonders gefragt. Parallel zum physi-
schen Buchbestand werden auch über 
57.000 E-Medien zum Download auf Tab-
let, Smartphone oder E-Book-Reader zum 
Ausleihen angeboten.  
Der Medienbestand wurde im Berichtszeitraum um fast 1.400 neue Bücher und der-
gleichen ergänzt. Bei den Kindern war die Nachfrage nach Tonies-Figuren besonders 
stark, so wurde jede Figur während des Jahres über zehn Mal ausgeliehen. Bei den 
Erwachsenen erfreuten sich die Zeitschriften besonderer Beliebtheit.  
Ebenso wurden weitere Veranstaltungen und Aktivitäten durchgeführt. So findet jeden 
Freitagnachmittag das Vorlesen im Lese-Eulen-Club statt. An diesem Tag ist ein Kom-
men und Gehen in der Bücherei. Bei 42 Veranstaltungen nahmen über 500 Kinder 
teil. Besonders beliebt war auch das Bilderbuchkino, das Katharina Heffer 20 Jahre 
ehrenamtlich vorgeführt hat. Seit Mitte letzten Jahres wird dieses von Susanne Panny 
und Elisabeth Bauer weitergeführt.  
Insgesamt wurden 73 Veranstaltungen in der Bücherei durchgeführt. 
Für die zweite und dritte Klasse wurde der Autor Jörg Steinleitner eingeladen. Für die 
neunte Klasse las Irene Dorfner aus Kastl vor. Am jährlichen bundesweiten Vorlesetag 
wurde eine Lesung in der Bücherei organisiert.  Als Ehrengast konnten wir Anton Brandl 
vom „Alt-Neöttinger Anzeiger“ gewinnen. Außerdem wurde für die Schüler eine „Mär-
chen-Rallye“, ein Literatur-Quiz, ein Otfried Preußler-Quiz, das Programm „Bibliotheks-
Lernbuffet: „Natur verbindet“ und die Aktion „Leseausweis für die Schultüte“, 
veranstaltet. Die Comenius-Schule erhielt von uns 18 Bücherkisten mit Sachbüchern 
und Geschichten für die Schüler.  
Jährlich beteiligt sich die Bücherei am Ferienprogramm der Stadt Töging. Das Motto 
2023: „Wie gut kennst Du Michel aus Lönneberga?“ aus Anlass seines 60. Geburtstags. 
Bei der Bastelstunde gingen die Kinder mit Begeisterung daran, Michel als Stabpuppe 
aus einem Kochlöffel zu fertigen. Bei der Lesewanderung erfuhren die Kinder in vier 
Stationen, welchen Unfug sich Michel einfallen ließ. 

Reinhaltung der Straßen und Gehwege, 
insbesondere von Unkraut 
 

Fälligkeit der Wasser- und Kanalgebühren  
Fälligkeit der Grund- und Gewerbesteu-
ern sowie der Müllabfuhrgebühren
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Viel Interesse fand der Leseabend der beiden Töginger-Autorinnen Simone Urich und 
Betty C. Rieger.  
Anlässlich der Aktion „Buch-Patenschaft“ erhielt die Bücherei 150 neue Bücher; so 
viele, wie noch nie seit 2005, danke an die Spender.   
Unser Bestreben ist, mit Aktionen auf die Bücherei aufmerksam zu machen, wir freuen 
uns über jeden neuen Nutzer und Besucher. 
Wir wollen auch in diesem Jahr wieder ein kultureller Treffpunkt der Stadt sein und 
mit allen Kulturträgern wie Schulen, Kindergärten, Vereinen, eng zusammenarbeiten.  

In ihrem Tätigkeitsbericht zeigte Schriftführerin Maria Egglseder die Aktivitäten des 
Vereins auf. Ein Baumschnittkurs im Frühjahr, den Tagesausflug zur Landesgartenschau 
nach Freyung, die Steckerlfischparty und den Gruppenstunden der Jugendgruppe „Tö-
ginger Naturdetektive“ zum Thema Kartoffel und Lebensraum Wasser. 
Jugendleiter Peter Klinger berichtete über die geplanten Aktionen in der Kinder-
gruppe: Dieses Jahr findet der Wettbewerb „Meine größte Sonnenblume“ statt. Nur wer 
angemeldet ist, kann am Wettbewerb teilnehmen. Am 29. Juni findet ein Naturerfah-
rungstag gemeinsam mit der Kindergruppe des Gartenbauvereins Pleiskirchen im Na-
turkindergarten in Engfurt statt. Am 26. Oktober gibt es wieder das Kürbisschnitzen. 
Die neuen Vereinsmitglieder wurden mit einer Rose begrüßt. Die neuen Naturdetek-
tive bekamen zur Begrüßung ein Anzuchtgewächshaus mit Samen überreicht. Der Ver-
ein zählt zur Zeit 254 Mitglieder, davon sind 28 Naturdetektive. 
Kassierer Johannes Pohlmann listete in seinem Kassenbericht für das Jahr 2023  
Einnahmen und Ausgaben auf. Die Kassenrevisorin Doris Meier bescheinigte eine kor-
rekte Kassenführung und so wurde die Entlastung des Kassiers und der Vorstandschaft 
von den  Mitgliedern einstimmig beschlossen. 
Wegen einer höheren Beitragsabführung an den Landesverband ab 2025 und der all-
gemeinen Kostensteigerungen wurde der Mitgliedsbeitrag ab 2025 auf 12 Euro an-
gepasst. Dem stimmte die Versammlung einstimmig zu. 
Folgende Mitglieder des Gartenbauvereins wurden geehrt: für 15-jährige Mitglied-
schaft: Angela Bachhäubl, Astrid Bauer, Franziska Meier, Ludwig Resch, Sieglinde 
Schmidpeter-Lang, Christine Schober und Christiane Stikar, für 25-jährige Mitglied-
schaft: Silvia Höcketstaller, Wolfgang Lettl, Franz Oberkobler und Konrad Reiter, für 
40-jährige Mitgliedschaft: Reinhold Eichelberger, Erich Mitterer und Agnes Wimmer, 
für 50-jährige Mitgliedschaft: Amalie Kinzl, für 60-jährige Mitgliedschaft: Robert 
Mandl 
Zum Schluss der Veranstaltung wurden Bilder aus dem Vereinsleben 2023 gezeigt. 

Die geehrten langjährigen Mitglieder (v.l.n.r.) mit Clemens Jobst, 1. Vorsitzender des 
Kreisverbandes und Renate Kreitmeier, 2. Bürgermeisterin Franziska Meier, Astrid Bauer, 
Sieglinde Schmidpeter-Lang, Christine Schober, Ludwig Resch, Robert Mandl, Reinhold 
Eichelberger, Erich Mitterer und 1.Vorsitzende Rita Himpsl 

(Foto und Bericht: Doris Meier) 

Bericht über die Jahreshauptversammlung 
mit Ehrungen am 22. März 2024  
Die Ehrung einer Reihe von langjährigen Mitgliedern war der Höhepunkte der Jah-
reshauptversammlung des Vereins für Gartenbau und Landespflege im Gasthaus Mül-
lerbräu. 
Die Vorsitzende Rita Himpsl konnte zahlreiche Mitglieder begrüßen. Unter ihnen den 
Vorsitzenden des Kreisverbandes Clemens Jobst, die 2. Bürgermeisterin Renate Kreit-
meier, den 3. Bürgermeister Werner Noske und die Stadträte Daniel Blaschke, Christian 
Snoppek und Günter Zellner. 

Erfolgreiche Jahreshauptversammlung 
der CSU Töging   
Die Jahreshauptversammlung der CSU Töging fand dieses Jahr im neu eröffneten 
Gasthaus Springer, jetzt „Fratello bei Springer“ statt und war ein voller Erfolg.   
Unter der Leitung des Vorsitzenden Daniel Blaschke kamen Mitglieder und Gäste 
zusammen, um das vergangene Jahr zu reflektieren und wichtige Weichen für die 
Zukunft zu stellen.  
Zu den prominenten Gästen zählten der Landtagsabgeordnete und CSU Generalse-
kretär Martin Huber MdL, Bürgermeister Dr. Tobias Windhorst, die zweite Bürger-
meisterin Renate Kreitmeier, viele CSU Stadträte.   
Vor dem Eintritt in die Tagesordnung stellte Blaschke den neuen Gastwirt Herrn Ble-
rim Ahmedi vor, der mit seiner Familie die Traditionswirtschaft übernommen hat. 
Der Ortsverband wünscht ihm und seinem Team eine guten Start!  
Im Verlauf der Versammlung wurden wichtige Berichte präsentiert, darunter der Ge-
schäftsbericht, der ausführliche Tätigkeitsbericht sowie der Kassenbericht. Diese 
geben einen umfassenden Einblick in die Arbeit der CSU Töging im vergangenen 
Jahr und zeigen die erfolgreiche Umsetzung verschiedener Projekte und Initiativen.  
Besonderes Augenmerk lag auf den Wahlen der Delegierten und Ersatzdelegierten 
für die kommende Bundestagswahl. Die Mitglieder wählten engagierte Vertreter, 
die die Interessen der CSU Töging in der besonderen Kreisvertreterversammlung  
wirkungsvoll vertreten werden.  
In den Grußworten von Martin Huber wurde die Bedeutung der CSU für die politische 
Landschaft hervorgehoben. Zudem referierte der Generalsekretär über die Themen 
Migration, Verteidigungsfähigkeit, die wirtschaftliche Entwicklungen und das Bür-
gergeld. Huber stimmte auch den Ortsverband auf die bevorstehende Europawahl 
ein und betont, dass die CSU die einzige Partei sein wird, die sich für eine starke Ver-
tretung Bayerns in Europa einsetzt.  
Die Jahreshauptversammlung der CSU Töging endete mit positiver Stimmung und 
dem Ausblick auf weitere erfolgreiche Jahre für die Partei und die Stadt Töging am 
Inn. (Daniel Blaschke) 

Auf dem Foto vlnr. Dr. Tobias Windhorst, Martin Huber MdL, Daniel Blaschke 

Palmbuschen binden  
Anlässlich des alljährlichen Palmsonntagsgottesdienstes bastelte die Kinder- und 
Jugendgruppe des Trachtenvereins Enzian Töging am 19.03.2024 fleißig Palm-
buschen. Die Sträuße, bestehend aus Buchs und Palmkätzchen wurden mit schön 
bemalten Ostereiern, Osterhasen um Blumen, sowie bunten Bändern geschmückt. 
Zu Ehren Jesu bringen Katholiken auch heute noch am letzten Sonntag vor Ostern, 
dem Palmsonntag, Palmbuschen mit zur Kirche. Diese werden in der Messe tradi-
tionell vom Pfarrer geweiht und im Anschluss an die Palmsonntagsprozession mit 
nach Hause genommen, wo sie über Ostern Schutz und Segen bringen sollen. 

(Jasmin Speckmaier) 
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SPD Töging lud zum Themenabend  
„Energie in den eigenen 4 Wänden“ ein  
Mit Blick auf die bevorstehenden Änderungen, Neuerungen und Förderungen be-
züglich der Photovoltaik-Anlagen im häuslichen Bereich, konnte die SPD Töging 
in Zusammenarbeit mit der Energie-Genossenschaft Inn-Salzach (www.egis-ener-
gie.de) einen Themenabend für interessierte Bürgerinnen und Bürger im Gasthaus 
Müllerbräu organisieren. Mit David Schmidtner und Franz Galler standen zwei 
kompetente Referenten der EGIS eG zur Verfügung. Zu Beginn stellten sie interes-
sante Klein- und Großprojekte in Bayern und Deutschland vor, die von der mitt-
lerweile auf 2.500 Mitglieder gewachsenen regionalen Energie-Genossenschaft 
bereits umgesetzt wurden. Anhand von aktuellen Zahlen und Statistiken wurde 
dann die Nutzung, Effizienz und Wirtschaftlichkeit von Photovoltaik-Dachanlagen 
bis hin zu kleinen Balkon-Kraftwerken vermittelt. Auch die verschiedenen Förder-
möglichkeiten kamen nicht zu kurz. Nach dem ausführlichen Vortrag nutzten die 
Teilnehmer*innen rege die Möglichkeit, Fragen zu stellen und mit den Referenten 
zu diskutieren. Mit vielen neuen Anregungen oder auch mit der Gewissheit im 
häuslichen Bereich alles richtig gemacht zu haben, konnten die Anwesenden den 
Heimweg antreten. (Birgit Noske) 

Referent Franz Galler von der EGIS eG 

Erhartinger Str. 62 
84513 Töging 
Tel.: 08631/1877820 
info@einkehrzummuellerbraeu.de 

NEUE ÖFFNUNGSZEITEN:   
Montag: 16-23 Uhr 
Dienstag Ruhetag 
Mittwoch bis Sonntag: 10-14 Uhr und 17-23 Uhr 
Küchenschluss 21.30 Uhr  
Wir bitten generell um rechtzeitige Reservierung. 
Für Feste und Feierlichkeiten öffnen  
wir gerne außerhalb unserer Öffnungszeiten.  

Auch wir  
sind dabei

Mittwoch, 1. Mai: 

ERÖFFNUNG MOTEL SLEEPINN 
10-16 Uhr Open Door, kommt vorbei! 
– – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – –  
Mittwoch, 8. Mai: 

MUSIKANTENSTAMMTISCH  
UND SENIORENTANZ 
– – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – –  
Vatertag, 9. Mai: 

FEURIGE SPARERIBS VOM BUFFET 
Wir bitten um Reservierung! 
– – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – –  
Muttertag, 12. Mai: 

MUTTERTAGSBRUNCH 
Verwöhne deine Mama, bitte reservieren! 
– – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – –  
Samstag, 18. Mai: 

FRÜHLINGSPARTY 
mit der Live-Band Vocalis – 10,- € Einlass  
Pfingsten normal geöffnet, wir freuen uns auf euch!  
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EINLADUNG 

Mittwoch, 15.05.2024, 19.00 Uhr 
 

Ausstellungseröffnung im Foyer des  
Rathauses der Stadt Töging a. Inn 

 

Wir freuen uns auf Sie,  
Ihre Freunde und Bekannten.

  zur  

VERNISSAGE
MIRIO CITRON

Gute Leistungen für die Töginger 
Schwimmer 
In diesem Jahr fanden die Kreismeisterschaf-
ten des Inn Chiemgau im  Kreishallenbad  
Neuötting statt. Die Schwimmabteilung des 
TuS Töging war Gastgeber für die 10 Vereine 
aus dem Inn-Chiemgau. Am Start  waren 185 
Teilnehmer*innen mit 626 Starts. Bester Tö-
ginger Teilnehmer war Maximilian Lorenz im 
Jahrgang 2009. Er erkämpfte sich die Silber-
medaille über 100 Meter Brust in persön- 
licher Bestzeit von 1:38,07 Minuten. Die 
Bronzemedaille erzielte bei seinem ersten 
Wettkampf Valentin Schmidmaier im Jahr-
gang 2012 über 100 Meter Freistil in persönlicher Bestzeit von 1:51,66 Minuten. 
Den undankbaren 4. Platz erreichte Lara-Fabienne Jassen im Jahrgang 2010 über 
100 Meter Brust persönlicher Bestzeit von 1:37,00 Minuten. Den 5. Platz erzielte 
Cataleya Jassen im Jahrgang 2013 über 100 Meter Brust in persönlicher Bestzeit 
von 1:50,17 Minuten. Über 100 Meter Lagen platzierte sich Lena Barke im Jahr-
gang 2012  in 2:06,05 Minuten auf den 6. Platz. Den 5. Platz sicherte sich die 
4x50 Meter Freistil-Staffel mit Lena Barke, Cataleya Jassen, Valentin Schmidmaier 
und Lara-Fabienne Jassen in der Zeit von 2:56,25 Minuten. (Birgit Noske) 

Schafkopfturnier im Frühjahr  
Am 15.03.2024 fand das Frühjahrs-Schafkopfturnier im Vereinsheim statt. Der Erlös 
daraus kommt wie immer der Vereinsjugend zugute. Mit 7 besetzten Spieltischen 
wurde das Turnier von Spielleiter Mathias Moritz eröffnet. Nach zwei bis drei Stun-
den gemütlichen Spielens standen letztendlich die Gewinner fest. Am Ende des 
Turniers wurden viele Sachpreise verteilt und Geldpreise an die ersten drei Gewinner 
ausgegeben. Die drei besten Spieler an diesem Abend waren 1. Rauschecker Josef, 
2. Snajder Sascha und 3. Christian Faul. Ein großer Dank geht an die Organisatoren 
sowie an alle Helfer des Schafkopfturniers. (Jasmin Speckmaier) 

Viele Sucher bei der Ostereier-Aktion  
Der Töginger Familienverband konnte mit der Ostereier-Aktion einen großen 
Erfolg verbuchen. Mit Eifer machten sich 43 Kinder alleine oder mit Eltern auf 
den Weg, um die Ostereier mit den verborgenen Buchstaben im Töginger Stadt-
gebiet zu finden. Ziel war es, das Lösungswort „Auferstehung“ herauszubekom-
men. Der Hauptgewinn, eine Freibad-Saisonkarte und viele weitere Gewinne 
warteten auf die Teilnehmer*innen. Am Ostersamstag um 15 Uhr fand im Raum 
Nord der Mehrzweckhalle die Verlosung statt. Ein Dankeschön gilt den Spon-
soren, die die Veranstaltung unterstützten: die Stadt Töging, die Raiffeisenbank 
und die Sparkasse, die Eisdiele Riviera, die Bäckerei Elsass, Geschenke Thal-
hammer und das Schreibwarengeschäft Obermaier. Der Familienverband freut 
sich schon auf viele Sucher*innen im nächsten Jahr. (Erwin Kasböck)

Leben mit Einschränkung 
Hilfe unter www.servman.org   
Direkter Kontakt: Hr. Alex Dirksen, Behinderten- 
beauftragter der Stadt Töging a. Inn 
E-Mail: servman@web.de oder Tel. 08631-94551

Anzeigenannahmeschluss für die Juni-Ausgabe  
ist Montag, der 13. Mai 2024.

KU LTUR KU LTUR



an der Höchfeldener Straße, zwischen den beiden Kiesgruben. Von da an wurden 
am Zaun, von der Abenddämmerung bis um 22 Uhr, die Kröten am Zaun ein-
gesammelt und über die Straße, Richtung Kiesgrube gebracht. Auch am frühen 
Morgen von 6 bis 7 Uhr wurde der Zaun nochmals kontrolliert. Die Kröten wandern 
aus dem Wald des Wasserschutzgebietes, zum Laichplatz in die mit Wasser gefüllte 
Kiesgrube. Sie laichen dort ab und die meisten wandern dann wieder zurück in 
den Wald. Wie im vergangenen Jahr waren auch wieder Molche unterwegs und 

erstmals wurden einige Springfrösche eingesam-
melt. Am 21. März, an einem Regentag, traten dann 
viele Kröten den Rückweg an und der Krötenzaun 
wurde abgebaut. Das Helferteam ist sehr zufrieden 
und konnte auf jeden Fall verhindern, dass viele Tiere 
„unter die Räder“ gekommen sind. Ein Dank an die 
Autofahrer, die umsichtig die Kröten-Wanderstrecke 
zum Schutz der Tiere passiert haben! 
Das Kröten-Helfer-Team (Birgit Noske) 

627 Kröten auf Wanderung  
Mit dieser hohen Anzahl von 627 wandernden Kröten hatte das Krötenhelfer-Team 
nicht gerechnet. Als die Krötenwanderung am 24. Februar startete, war das Wetter 
sehr wechselhaft. Da die Kröten erst ab einer Außentemperatur von +6°C  ihre 
Wanderung beginnen, entstand am Anfang der Eindruck, dass nicht viele Kröten 
unterwegs seien. Das 10-köpfige Helferteam kümmerte sich um den Zaunaufbau 
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Wolfgang-Leeb-Straße 1 · 84513 Töging a. Inn · Tel. 0 8631 944 37 
www.toeginger-brillenhaus.de · info@toeginger-brillenhaus.de 

WIEDERERÖFFNUNG  
am 02. Mai 2024

Außergewöhnlicher Vereinsabend  
bei den Trachtlern  

Eine Veranstaltung unter dem Motto „Starkbier“ – das war der Grundgedanke des 
Januar-Vereinsabends (01.03.2024) der Töginger Trachtler. Christian Kammer-
bauer hatte die federführende Idee, den Mitgliedern einen Abend mit humorvol-
len Sketschen, Musik und Unterhaltung zu bieten, was er letztendlich gemeinsam 
mit Theaterleiter Matthias Mairock gekonnt umsetzte.  
Nach der Begrüßung von Kassier Christoph Speckmaier wurde als erstes das Stark-
bier angezapft. Als Vertreterin der Brauerei Müllerbräu war Sabine Schmidt zu Gast, 
die das Bierfass fehlerfrei anstach. 
Anschließend führte Christian Kammerbauer durch das Programm, welches von 
der Oakara-Musik umrahmt wurde. Verschiedenste Einlagen wurden aufgeführt. 
Dabei wurden Anekdoten aus dem alltäglichen Leben auf einfache und dennoch 
witzige Art erzählt. Auch Mathias Eisele, als „Künstler“ unterwegs, schaffte es, die 
ca. 70 Anwesenden zum Lachen zu bringen. Er bezog das Publikum mit ein, um 
zweideutige Bilder darzustellen. 
Die Jugend des Trachtenverein verdeutlichte, wie simpel Unterhaltungen in Bayern 
ablaufen können, ganz nach dem Motto „A echter Bayer redt ned viel“.  
Der darauffolgende Sketch zeigte eine 4-köpfige Familie, die mit ihrem Auto auf 
dem Weg nach Dänemark waren. Während der Fahrt ergaben sich einige lustige 
Situationen, die vermutlich jede Familie in ähnlicher Weise schon einmal erleben 
durfte und somit für viel Gelächter in der Menge sorgte.  
Ein Highlight des Abends war die Stummaufführung von 6 Personen aus der Ak-
tivengruppe des Trachtenvereins. Sie stellten einen klassischen Kinobesuch dar, 
bei dem ein verliebtes Pärchen leider nicht nebeneinandersitzen konnte und somit 
die anderen Kinobesucher benutzten, um sich liebevolle Gesten zukommen zu 
lassen. Das Ganze trieben sie so lang, bis letztendlich alle das Weite suchten.  
Zusammenfassend kann man sagen, dass es ein sehr unterhaltsamer und gemüt-
licher Abend war, bei dem kein Auge trocken blieb. Ein großer Dank geht an Chris-
tian Kammerbauer, Matthias Mairock und natürlich allen Mitwirkenden, die diesen 
grandiosen Abend ermöglichten. (Jasmin Speckmaier) 
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A94 Ausfahrt Eisenfelden zw. Motorradsport Holzleitner und XXXLutz Hiendl

Die besten Öffnungszeiten für Sie!
Montag - Freitag 
8:00 - 20:00 Uhr 
jeden Samstag 
9:00 - 16:00 Uhr

KFZ-Prüfzentrum • August-Unterholzner-Straße 10 
84543 Winhöring/Eisenfelden • Tel. 08671 / 887 821

kfz-pz.de 

kfz-pz.de 

SSVler besichtigen Brauerei Stein a.d. Traun  
Unser Getränkepartner, die Schlossbrauerei Stein, hatte uns am 08.03.24 zu einer 
Brauereibesichtigung nach Stein an der Traun, ins schöne Chiemgau eingeladen. 
Mit einem Bus voller SSVler ging es am 08.03.24 los. Wir erfuhren so einiges über 
das Bierbrauen und über die Geschichte der Brauerei Steiner Bier. 
Nach einer Kostprobe des Gerstensafts direkt am Zapfhahn des Biertanks, ging es 
anschließend in das gemütliche Steinerbräustüberl, wo wir mit einer Brotzeit und 
dem süffigen Stoaner Bier verköstigt wurden. (Timo Rosenlehner) 
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Mit Spaß und ohne Stress zum Führerschein 
 

Bei uns könnt Ihr Euren Autoführerschein (Klasse B), Anhängerführerschein (Klasse BE) und  
alle Motorradführerscheine (Klasse A, A2, A1, AM) machen. Auch der Führerschein ab 17 Jahren  
ist bei uns möglich. In unserer Fahrschule legen wir viel Wert auf eine sichere und stressfreie Ausbildung. 
 
Wir freuen uns darauf, Euch nun auch hier begrüßen zu dürfen! 
 
Eure Fahrschule  
Christians Autopiloten  
 
Anmeldung bitte in der Fahrschule, vorab telefonisch  
oder online über unsere Homepage www.chris-autopiloten.de 

Fahrschule Christians Autopiloten  
Erhartinger Straße 32  |  84513 Töging | Tel. 0171 / 983 7225

Öffnungszeiten  
Mi, Do von 18 bis 20 Uhr

Jetzt  
auch in  

Töging!

Dem Jakobsweg  
per E-Bike folgen

Fahrt mit der Himalayan Queen,  
mit dem Gatimaan Express nach 
Agra, Tigersafari im Ranthambore- 
Nationalpark, Besuch des Taj Mahals,  
Ausflüge im landestypischen Klein-/ 
Reisebus mit Klimaanlage, Jeepfahrt 
zum Amber Fort, Masala-Tee sowie 
Sari- und Turbanbinden in Jaipur 
u.v.m.  

p.P. im DZ ab 3.975,- €

Indiens Vielfalt  
mit dem Zug erleben

Weitere Informationen 
sowie Anmeldung  
ausschließlich bei  
Rauch Reiseladen 

auch
eiseladen

Ledererstr. 7, 84453 Mühldorf, Tel. 08631-6233, info@rauch-reiseladen.de

BEGLEITETE GRUPPENREISE

17-TAGE-ERLEBNISREISE

22.09. - 01.10.2024 

Mediterrane Erlebnisse:  
verwunschene Dörfer, saftig-grüne 
Weingärten, schroffe Berghänge  
und traditionelle Märkte, 
UNESCO-Weltkulturerbe Porto, 
Weinverkostung in Rias Baixas, 
Kathedrale von Santiago  
de Compostela 

p.P. im DZ ab 2.980,- €

Nur noch  

ein DZ frei!

25.03. - 10.04.2025 
freibleibend 

Stockschießen am Trachtenvereinsheim  
Es ist inzwischen schon zur Tradition geworden – das Bradlschießen des SSV gegen 
den Trachtenverein. Jeden Faschingssamstag duellieren sich die beiden Gegner 
im Stockschießen. Gespielt wird sowohl um Freibier, als auch um den Schweins-
braten. Dieses Jahr fand das Ereignis auf der Straße neben dem Trachtenvereins-
heim statt. Die Trachtler haben das letzte Jahr genutzt und fleißig trainiert. 
Inzwischen treffen sie sich einmal im Monat, um sich im Stockschießen zu üben. 
Welche Mannschaft nun tatsächlich die bessere ist, ist schwer zu sagen. Am Ende 
gewann der SSV den Schweinsbraten und die Spieler des Trachtenvereins bekamen 
das Bier. Sicher ist jedenfalls, dass die Männer viel Spaß an dieser Tradition haben 
und es sich auch viele Besucher nicht nehmen lassen, das Ereignis mitzuerleben. 

(Jasmin Speckmaier) 



herangeht. Wer beispielsweise erstmals einen eigenen Garten anbauen möchte, 
wünscht sich möglichst schnell sichtbare Erfolge. Und die lassen sich auch erzielen, 
wenn die Freizeitgärtner einige grundlegende Tipps beachten: angefangen von 
der Wahl der geeigneten Pflanzen bis zum richtigen Düngen und Wässern. 
 
Pflanzen passend zur Bodenqualität auswählen 
Einfach im Fachmarkt die Pflanzen kaufen, die einem optisch am meisten zusagen? 
Das kann schiefgehen, wenn es sich um besonders pflegebedürftige Vertreter han-
delt oder die jeweilige Art partout nicht zur Beschaffenheit des eigenen Garten-
bodens passt. „Gerade bei einer Neuanlage sollten sich Hobbygärtner zunächst 
Gewissheit über die Bodenqualität verschaffen, um die Bepflanzung passend dazu 
auswählen zu können“, schildert Compo-Gartenexperte Werner Peitzmann. Oft 
reicht es schon, etwas Erde zu einer Kugel zu formen: Rinnt die Erde durch die Fin-
ger, deutet alles auf einen sandigen Boden hin. Bleibt die Kugel ganz, handelt es 
sich um einen eher lehmigen Boden. Genaue Auskünfte gibt eine Analyse des Erd-

reichs. Anschließend lassen sich dafür geeignete 
Pflanzen – am besten robuste, mehrjährige Arten – 
auswählen. „So hat man gerade zum Start mehr 
Freunde an den Neupflanzungen“, weiß Werner 
Peitzmann. 

 
 
 
Dünger in Bio-Qualität richtig dosieren 
Auch bei der Nährstoffgabe sind viele Gartenneu-
linge unsicher. Natürlich brauchen Pflanzen für ihr 
Wachstum eine regelmäßige Nährstoffversorgung 
und ausreichend Wasser, das Motto „Viel hilft viel“ 
aber bewirkt häufig das Gegenteil. Eine praktische 
Hilfestellung gibt beispielsweise der Compo Bio-
Blaudünger: Denn die charakteristische blaue Fär-
bung erleichtert die Dosierung und Anwendung. 
Gerade Gartenneulinge sind zudem unsicher, wel-
cher Dünger sich für welche Pflanzen eignet. Diese 
Frage stellt sich nicht mehr, da der Blaudünger uni-
versell im gesamten Garten für Blumen, Obst und 
Gemüse nutzbar ist. Unter www.compo.de gibt es 
dazu mehr Details und viele weitere Tipps für ein er-
folgreiches Gärtnern. Dieser Bio-Dünger enthält so-
wohl mineralische als auch organische Rohstoffe. 
Letztere sorgen dafür, dass die Humusbildung geför-
dert wird und der Dünger besonders schnell und ef-
fizient wirkt. Der enthaltene hohe Kalium-Anteil 
stärkt zudem die Zellwände, sodass die Pflanzen bes-
ser vor anhaltender Hitze und Trockenheit im Som-
mer geschützt sind, und sorgt für eine sichere Ernte. 
Noch ein Tipp: Auch für die Neupflanzung ist der Bio-
Dünger gut geeignet, dazu die blauen Perlen einfach 
mit in das Pflanzloch geben. (DJD) 

Ein gutes Händchen für alle Pflanzen 
So können Garten-Neulinge schnell sichtbare Erfolge feiern  
Ist aller Anfang tatsächlich schwer? Die bekannte Redewendung lässt sich schnell 
widerlegen, wenn man mit Plan und einer guten Vorbereitung an eine neue Sache 
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Kompetenz in Beratung und Verlegung 

84513 Töging · Traunsteiner Str. 62 

Tel. 08631/98870 · Fax 08631/95554 

www.anglhuber.de

Wir  
gehören 

dazu:

strotög

strotög GmbH 
Strom aus Töging 
Hauptstr. 19 
84513 Töging 
Tel. 0 86 31 / 1 84 55 40 
www.strotoeg.de

Regional.  
Nachhaltig.  
Immer für Sie da.

Ebenso wichtig wie das Düngen ist ein regelmäßiges, 
ebenfalls gut dosiertes Wässern der Pflanzen. 
Foto: DJD/Compo/Witte Wattendorff
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Unsere Dienstleistungen rund ums Haus: 
 
 
 
 
  
                                        

JANI
Fachgerechte &  

preisgünstige  

Ausführungen

JANI 
GARTEN & LANDSCHAFTSBAU 
PFLASTERGESTALTUNG - ERDARBEITEN

• Terrassen 
• Einfahrten 
• Erdarbeiten 

• Rasen 
• Zäune 
• Natursteinmauern 

• Granitpflasterungen 
• Pflastergestaltung 
• Hausmeisterservice

Fontanestraße 6        Tel./Fax 08631 / 92 83 49 
84513 Töging a. Inn    Mobil: 0172 / 10 19 719

• Bautechnik 
• Energieberatung 
• Objektbewertung 
• Grünpflege

HAUSBERGER
Planen Sie demnächst 

eine Renovierung, einen Umbau 

oder eine energetische Sanierung?

Rupert Hausberger 

Hebelstraße 17 
84513 Töging a. Inn 
Handy 0171 3165076 
info@hausberger-bau.com 
www.hausberger-bau.com

OBERGRÖBNER  
DRUCK GMBH

Mangfallstraße 25  |  84513 Töging a. Inn  |  Tel.  08631 309063 
dws-druck@t-online.de  |  www.obergroebner-druck.de

obergroebnerdruckD U S C H W Ä N D E  M I T   
F OT O M OT I V

Ihre kreative  
Druckerei

INDIVIDUELL 

HOCHWERTIG 

O R I G I N E L L 
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Trachtler feiern Palmsonntag  
Traditionell nahm auch heuer am Palmsonntag der Trachtenverein Enzian Töging 
am Gottesdienst in der Kirche St. Johann Baptist teil. Einige Tage zuvor durften die 
Vereinskinder mit der Unterstützung des Jugendteams selber Palmbuschen aus 
Buchs und Weidenkätzchen basteln. Diese wurden dann während der Palmsonn-
tagsprozession geweiht. Die Palmbuschen sollen die Palmwedel symbolisieren, 
mit denen Jesus damals bei seinem Einzug nach Jerusalem begrüßt wurde.  
Im Anschluss an den offiziellen Vormittag trafen sich die Trachtler zum gemütlichen 
Weißwurstfrühschoppen im Vereinsheim. Die Kinder- und Jugendgruppe zeigte 
dort einige Tänze und Jakob Altmannshofer unterhielt die Besucher mit Musikstü-
cken auf der Ziach. (Jasmin Speckmaier) 

Kath. Frauenkreis St. Josef Töging spendet 
1000 €  
Der katholische Frauenkreis St. Josef be-
schloss auf der Jahreshauptversamm-
lung, Frau Marion Unertl, die  unter der 
hereditären motorisch-sensiblen Neu-
ropathie Typ II, kurz HMSN2 leidet, mit 
einer Spende in Höhe von 1000 Euro zu 
unterstützen. Marion Unertl leidet be-
reits seit über 30 Jahren an dieser nicht 
heilbaren Erkrankung. Durch die fort-
schreitende Erkrankung ist sie teilweise 
bereits auf den Rollstuhl angewiesen. 
Auch kleine Hindernisse, wie Schwellen 
oder Stufen stellen eine große Heraus-
forderung dar. Ihre Frau Andrea ist laut 
Marion Unertl eine enorme Unterstüt-
zung. Um trotzdem noch einigermaßen 
selbstständig zu bleiben, wurde ein grö-
ßeres Auto angeschafft, wodurch ihre 
kompletten Ersparnisse aufgebraucht 
wurden. Das Auto muss aber nun zu-
sätzlich behindertengerecht umgebaut werden. Die Spezialfirma spricht hier von 
ca. 24000 Euro. Marion Unertl freute sich sehr als die Vorstände des katholischen 
Frauenkreises St. Josef Renate Kreitmeier, Gabriele Ortinger und Brigitte Mooser 
den Betrag überreichten. (Mooser Brigitte) 

SPD Ortsverein wählt neue Vorstandschaft  

Mit großem Interesse verfolgten die Töginger SPD Mitglieder die diesjährige Jah-
reshauptversammlung mit Neuwahl. Anwesend waren Altbürgermeister Horst Kre-
bes, zahlreiche ehemalige Stadträte und eine Abordnung des SPD Unterbezirks 
mit dem neuen Vorsitzenden Jürgen Gastel und Stefan Bonauer. Vorsitzender 
Marco Harrer begrüßte die zahlreichen Besucher und wickelte zügig die Tagesord-
nung ab. Den Jahresbericht legte Vorsitzende Birgit Noske vor. Im Berichtsjahr 
2021 wurden einige Veranstaltungen entsprechend der Corona-Lage durchgeführt. 
Online wurden die Vorstandssitzungen im Ortsverein und im Unterbezirk abge-
halten, ebenso jeweils ein Frühschoppen zum Gewerbegebiet Mitterwehrt und der 
Brückenanhebung an der Höchfeldener Straße. Das Highlight im September war 
der Besuch von der SPD Landesvorsitzenden Ronja Endres und SPD Spitzenkan-
didat Uli Grötsch als Gastredner bei der traditionellen Kundgebung auf der Frei-
lichtbühne des Trachtenvereins. Besonders hervorgehoben wurde die Ehrung von 
Altbürgermeister Horst Krebes, der den Ehrenring der Stadt Töging verliehen be-
kommen hat. Selina Harrer berichtete für die Jusos. Die Jusos führten im Corona-
jahr eine Faschings- und Osteraktion mit viel Erfolg durch. Ein Highlight war das 
Zeltlager am Marktler Badesee zusammen mit den Jusos aus dem Kreis Altötting. 
Den Kassenbericht für 2021 stellte Gaby Ortinger vor. Nach der Entlastung der Vor-
standschaft entstand unter dem Tagesordnungspunkt Wünsche, eine rege Diskussion.  

Die Neuwahl wurde von Günter Zellner als Wahlleiter durchgeführt. Zu 100% be-
stätigt wurden die Vorsitzenden Birgit Noske und Marco Harrer, sowie Stellvertre-
terin Martina Völzke. Als Kassiererin wurde Gaby Ortinger, sowie als Stellvertreter 
Maximilian Kasböck einstimmig gewählt. Einstimmig gewählt wurde Stefan Franzl 
als Schriftführer, ebenso Selina Harrer als seine Stellvertreterin. Als Beisitzer wurden 
gewählt: Alexander Attenberger, Johannes Gillhuber, Christoph Hagl, Erwin Kas-
böck, Katharina Kis, David Kliemantat, Gesa Schmidt, Erwin Schmitzberger und 
Markus Staller. Auch die Revisoren André Palm und Bastian Höcketstaller wurden 
einstimmig gewählt. Die Grußworte vom 3. Bürgermeister Werner Noske und des 
Unterbezirksvorsitzenden Jürgen Gastel rundeten den Abend ab. (Birgit Noske)

auf dem Bild (Bild von Mooser Brigitte) 
von links sitzend: Marion Unertl, ihre 
Frau Andrea Unertl, stehend links  
Gabriele Ortinger, Renate Kreitmeier 
Frauenkreis St. Josef
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Jahreshauptversammlung der  
Eigenheimer- und Siedlervereinigung  
Töging am Inn e.V. mit Neuwahlen  

Am Freitag, 12. April 2024, 19.00 Uhr, fand im Gasthaus Müllerbräu die Jahres-
hauptversammlung der Eigenheimer- und Siedlervereinigung Töging am Inn statt. 
Laut Anwesenheitsliste besuchten 49 Personen die Versammlung, davon 37 ein-
getragene Mitglieder. 
Gemäß Tagesordnung begrüßte Vorsitzender Christian Snoppek außer den anwe-
senden Mitgliedern den 3. Bürgermeister Werner Noske und einige Stadträte, 
sowie Hr. Alois Eberl vom Landesverband. Den 1. Bürgermeister Dr. Tobias Wind-
horst und die 2. Bürgermeisterin Renate Kreitmeier, die kurz vor Ende doch noch 
erschien, entschuldigte er wegen Amtsaufgaben. 
Im Anschluss fand das Totengedenken für 34 verstorbene Mitglieder statt. 
3. Bürgermeister Werner Noske begrüßte die Anwesenden und zeigte sich bei sei-
ner Ansprache in seiner unnachahmlichen philosophischen Art und brachte Hera-
klit ins Spiel, als er von einem Kommen und Gehen bei den Vereinen sprach. Er 
dankte dem Vorsitzenden und seiner Mannschaft für die beständige Arbeit. 
Alois Eberl vom Landesverband wies auch auf den Mitgliederschwund bei den Ver-
einen hin und sprach von den vielen politischen Veränderungen, wie z.B. dem 
Energiewandel. 
Vorsitzender Snoppek brachte dann eine Zusammenfassung der Vereinsaktivitäten 
des abgelaufenen Vereinsjahres seit der letzten Jahreshauptversammlung am 
17.03.2023. Auch er sprach die Minderung der Mitgliederzahl von 959 auf 926 
an. Außer Mostfest, Obstpress-Aktion und Kinderfasching gab es auch verschiedene 
Ausflugsfahrten von Monika Auer, wie zum Traunsee oder die Kinderferienfahrt 
zum Wildpark in Straßwalchen. Dieses Jahr stand auch der Besuch beim Trachten-
verein und der Freiwilligen Feuerwehr zu deren Jubiläumsfeiern an. Er bedankte 
sich auch bei den verschiedenen Helfern, wie Gerätewart Franz Kreitmeier, der 
Fahnenabordnung, den Zeitungsausträgern u.a., für die es am 08.03.2024 auch 
wieder ein Helferessen gab. Im Ausblick auf das laufende Jahr kündigte er wieder 
Ausflugsfahrten an. Außerdem soll es noch Referate zu den Themen „Altersgerech-
tes Wohnen“ und „Zwangssanierung von Immobilien aufgrund des neuen Ener-
giegesetzes“ geben. Der Kinderfasching 2025 muss wegen der Sanierung der 
Mehrzweckhalle leider ausfallen, aber evtl. soll es im April dann ein Apfelblütenfest 
am Siedlergarten geben. 
Es folgte der Kassenbericht und der Sterbekassenbericht durch Kassier Manfred 
Edbauer. Andreas Hartmann hatte als Revisor nach der Prüfung am 11.03.2024 
keine Beanstandungen und empfahl die Entlastung, die dann durch die Mitglieder 
auch erfolgte. 
Unter „Wünsche und Anträge“ regte Werner Lehner an, dass auf Beerdigungen 
verdienter Mitglieder außer der Fahnenabordnung auch eine Grabansprache durch 
den Vorsitzenden erfolgen sollte. Franz Kreitmeier, derzeit einziger Gerätewart, bat 
um Unterstützung durch einen Stellvertreter, da er auch gesundheitlich angeschla-
gen wäre. Christian Snoppek schloss sich an und wünschte sich auch Verstärkung 
für die Fahnenabordnung und die Zeitungsausträger.  
Im Anschluss fanden Neuwahlen statt, bei der Werner Noske als Vorsitzender des 
Wahlausschusses fungierte und von Marco Harrer und Josef Neuberger als Beisit-
zer unterstützt wurde. Im Allgemeinen wurde die Beiratsmannschaft im Bestand 
wieder bestätigt. Für die ausscheidenden Heini Selmaier, Hermann Huber und 

Pächterwechsel bei der Töginger  
Jagdgenossenschaft   
Nachdem die bisherigen Jagdpächter Hans-Peter Böcklbauer und Raimund Kelsch 
sich nicht mehr um die Töginger Jagd beworben haben, war es vorgegeben, dass 
die Jagd in Töging von neuen Pächtern betreut wird. 
Thomas Müller betreut nun den östlichen Bereich, während sich Max Schimpfhau-
ser um den Jagdbogen West annimmt. Beide sind gebürtige Töginger und sind 
in den Revieren bei den bisherigen Jagdpächtern schon als Mitgeher aktiv ein-
gebunden gewesen.  
Gewählt wurden sie von den Töginger Grundstücksbesitzern bereits vor einigen 
Wochen, zum 1. April ging nun auch die Verantwortung offiziell auf die beiden 
neuen Jagdpächter für die nächsten 9 Jahre über.  
Jagdvorsteher Günther Wagner führte in einer kurzen Ansprache den zeitlichen 
Ablauf aus. 
Hans-Peter Böcklbauer übernahm den Jagdbogen West im Jahr 1997 als Nach-
folger von Karl Kaiser und hat damit 27 Jahre aktiv ein Revier betreut. Reimund 
Kelsch übernahm 2006 den Jagdbogen Ost von Dr. Christian Windhorst und küm-
merte sich 18 Jahre fürsorglich um diesen Bereich. Beiden Jagdpächtern sprach 
Wagner einen großen Dank für die gute Zusammenarbeit und die Hege und 
Pflege der Jagd über all die Jahre aus. Im gesamten Zeitraum gab es keine grö-
ßeren Schäden durch Reh- oder Schwarzwild, was sehr bedeutsam für die Fluren 
und Wälder in Töging ist.  
Den beiden neuen Jagdpächtern Thomas Müller und Max Schimpfhauser 
wünschte er eine glückliche Hand, viel Erfolg und immer Waidmanns Heil. 
Naturverjüngung, Waldumbau, Schwarzwildbejagung, Verbiß, Kitzrettung usw. 
sind derzeit die Themen, die nicht nur die Töginger Jagd betrifft, sondern allgemein 
in der öffentlichen Diskussion steht und somit auch Themen für die Töginger Jäger 
sein werden. Die beiden neuen Jagdpächter freuen sich auf die neue Aufgabe und 
wollen nicht nur zur Zufriedenheit der Töginger Grundbesitzer aktiv sein, sondern 
auch zu den Töginger Landwirten die Kontakte gut pflegen und entsprechend in 
der Kommunikation aktiv werden. 
Als kleines Zeichen des Dankes überreichte der Jagdvorstand Wagner den aus-
geschiedenen Jagdpächtern einen guten Tropfen den sie mit Genuss verzehren 
werden, so die Aussage der beiden. (Hans Kaiser) 

Im Bild von links nach rechts: Johannes Schiller – Stellv. Jagdvorsteher, Reimund 
Kelsch, Thomas Müller, Max Schimpfhauser, Hans-Peter Böcklbauer, Günther  
Wagner-Jagdvorsteher, Bild: Hans Kaiser 
 

Markus Staller wurden als neue Beiratsmitglieder Sven Thiel (bisher Revisor), Vroni 
Selmaier und Christian Peter-Manthey gewählt. Hermann Huber stellte sich noch 
als Revisor zur Verfügung und wurde gewählt. 
Nach der Wahl folgten noch die  Ehrungen: für 25 Jahre waren es 25 Personen, 
für 40 Jahre waren es 8 Personen, für 50 Jahre waren es 7 Personen (Anna Berg-
hammer, Erich Brummer, Adolf Edbauer, Elfriede Gassner, Anna Schneeberger, 
Sieglinde Stadler u. Hans Wimmer), für 60 Jahre waren es 13 Personen (Ella Aigner, 
Adolf Dittler, Willibald Duschl, Maria Entsfellner, Therese Huber, Erwin Kudocke, 
Theresia Moser, Frieda Müller, Mathilde Schnatterer, Helga Schuster, Elisabeth  
Seliga u. Kunigunde Strobl) 
Ein angepeiltes Referat musste wegen fehlender Referenten ausfallen. 

(Gerd Pfrombeck) 
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Bewirb  
dich jetzt!

Sie möchten Ihr Team auch verstärken? 
 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an unsere  
Medienberaterin Celina Obergröbner 
 
Tel. 08631-309063        stadtblattl@obergroebner-druck.de

Für die ersten drei Plätze gab es 150 €, 100 € bzw. 50 €. Für die Plätze vier bis sechs 
erhielten die Teilnehmer Gutscheine vom Autohaus Maier, für die Plätze sieben bis 15 
jeweils eine Flasche Wein vom Vorstand Sepp Neuberger. 
Auch im nächsten Jahr wird der TMC Töging wieder vor Ostern sein Schafkopfturnier 
ausrichten. Die Vorstandschaft freut sich wieder auf zahlreiche Teilnehmer.  

(Horst Matt) 

Personen von links: Ernst Hofbauer, Hans Spannbrucker, Lilli Elsässer, Alois Lechner, 
Hermann Blümhuber und Josef Neuberger 

Schafkopfturnier des TMC  
Auch heuer richtete der TMC Töging das schon zur Tradition gewordene Schafkopftur-
nier im Gasthaus Müllerbräu aus. Vorstand Sepp Neuberger konnte dazu 44 Teilneh-
mer begrüßen. Die Spielleitung lag wieder in den bewährten Händen von Ernst und 
Andrea Hofbauer. 
Zu spielen waren insgesamt 60 Spiele, wobei die Zusammensetzung durch Los be-
stimmt wurde. Nach 30 Spielen wurden die 11 Teams neu zusammengelost. 
Mit 57 Punkten Turniersieger wurde Hans Spannbrucker. Zweiter, mit 54 Punkten, 
wurde Hermann Blümhuber, dritter Alois Lechner mit 50 Punkten. Den vorletzten Platz 
belegte Lilli Elsässer, wofür sie den traditionellen Wurstkranz erhielt. 

Esterl GmbH & Co. KG 
Dornbergstraße 17  |  84513 Töging 

Tel. 08631 9273329  |  Mobil 0172 8531318 

kontakt@trockenbau-esterl.de  |  www.trockenbau-esterl.de

Trockenbaumonteur (m/w/d)  
auf Vollzeit

Wir suchen  

DICH!

Die Naturfreunde Töging bilden sich immer 
weiter  
Die Naturfreunde Töging 
freuen sich, dass sie wei-
tere 5 ausgebildete Skileh-
rer in ihren Reihen haben. 
Wir gratulieren herzlich 
der Sina Entsfellner, Mela-
nie Dirnberger, Sandra 
Dirnberger,  sowie dem 
Raphael Lerch und Paulus 
Daxenberger zur erfolgrei-
chen Teilnahme und zur 
bestandenen Prüfung „Ski 
Alpin Grundstufe“. 
Nach 11 Tagen anstren-
gender Arbeit im Schnee 
und im Seminarraum, 
konnten sie notwendigen 
Prüfungen erfolgreich ab-
schließen.  
Die Naturfreunde sind stolz auf ihre so hoch motivierten Übungsleiter. 
Weiteren Informationen zu den Aktivitäten der Naturfreunde Töging findet Ihr 
unter www.naturfreunde-toeging.de. (Gerd Koch) 
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BRK-Naturkindergarten Engfurt

Aktuelles  
   aus dem

Unsere Kleinen der Kindergrippe 

versuchten sich voller Begeiste-

rung am Färben von Blumen. 

Die Ostereiersuche war auch  

in diesem Jahr wieder sehr  

aufregend und die Kinder waren 

mit vollem Einsatz dabei.

Den Ostergottesdienst konnten alle  

Kinder mit Unterstützung von Martina 

Völzke selbst mitgestalten.  

Ein großes Dankeschön gilt auch Heidi 

Harrer für den Gottesdienst und Horst 

Krebes für die musikalische Begleitung.  

Der März war wieder sehr aufregend für die 
Kinder des BRK Kindergarten Löwenzahn.

Natürlich versteckte der Osterhase für 

alle Kinder Osternestchen. Diese wurden 

mit großer Freude gesucht und gefunden.

Wir lassen uns  

alle ein leckeres  

Osterfrühstück 

schmecken. 

Bei einem spannenden Osterspaziergang, 

konnten die Kinder viele Aufgaben und 

Rätsel lösen. Am Ende versteckte der  

Osterhase sogar noch Süßigkeiten für alle. 

Unser Kita Verbund war auch dieses 

Jahr auf der Bildungsmesse in Mühldorf 

vertreten. Dort konnten wir viele Fragen 

zu den Berufen des Erziehers und  

Kinderpflegers beantworten. 

Wir basteln Frösche 
im Obstgarten 

Die Kinder machen 
Blumensuppe 

Schönes Foto bei der Apfelblüte mit selbst gebasteltem Graskopf 

Wir bauen ein Vogelnest aus Stöcken im Wald 
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Erinnerungen an Kriegszeiten in Töging  
Mit der bedingungslosen Kapitulation Deutsch-
lands am 8. Mai 1945 in Berlin endete der Zweite 
Weltkrieg. Befasste sich Josef Schütz im 1. Teil  
seiner Erinnerungen mehr mit Schilderungen aus 
den Kriegszeiten selbst (siehe Stadtblattl Feb. 
2024), so berichtet er im 2. Teil von zahlreichen 
Erlebnissen und Vorkommnissen aus der unmit-
telbaren Nachkriegszeit in Töging, mit denen  
er uns ein eindrucksvolles Stimmungsbild dieser 
außergewöhnlichen Zeit hinterlässt.             

(Text leicht gekürzt / gst) 
 
 

Anfang Mai 1945 marschierten dann die amerikanischen Soldaten in Töging ein. Sie rückten 
über die Erhartinger Straße zur Ortsmitte vor. Viele Leute, darunter auch ich, standen am Stra-
ßenrand und winkten. Zu Kampfhandlungen kam es nicht mehr. Auf einem Feld, etwa 200 
Meter von meinem Elternhaus entfernt, wurden die Fahrzeuge, darunter auch die Panzer, 
abgestellt. Alle Buben in meinem Alter haben sich schnell mit den Soldaten angefreundet. 
Manchmal durften wir im Jeep mitfahren. Ich stellte mich oft mit an, wenn die Soldaten zum 
Essenfassen gingen und bekam auch eine Portion. Aus dem Feld, auf dem erst die Panzer 
und die Lastwagen abgestellt waren, wurde später ein Sportplatz für Baseballspiele. Exerzier-
übungen und Proben der Militärmusik-Kapelle fanden dort ebenfalls statt. Lauter sensatio-
nelle Ereignisse für uns Buben! 

Die Asamstraße führte damals noch südlich an unserem Garten vorbei. Die Straße war für die 
amerikanischen Panzer zu schmal. Den Panzern hat das nichts ausgemacht, unserem Zaun 
schon. Es war nicht leicht, Material zum Ausbessern zu bekommen. Für alles benötigte man 
einen Bezugschein. Lebensmittel gab es nur gegen Lebensmittelmarken, Bekleidung auch 
nur zum Bezugschein. Es war gut, wenn man etwas zum Tauschen entbehren konnte. Der 
Schwarzhandel blühte, man durfte sich nur nicht erwischen lassen. 
Mein Bruder Hans, bei Kriegsende gerade 18 Jahre alt, wurde noch im Herbst 1945 aus ame-
rikanischer Gefangenschaft entlassen. Er betrieb längere Zeit Schwarzhandel. Genaues weiß 
ich aber nicht, ich war mit meinen 10 Jahren noch zu jung. Ohne seine Hilfe hätte ich auch 
an Sonntagen barfuß zur Kirche gehen müssen, er konnte mir ein Paar Schuhe besorgen. An 
Werktagen sind alle Buben barfuß gelaufen, auch zur Schule und in die Kirche. Für den Winter 
hatte ich Holzschuhe. 
Nicht nur an Lebensmitteln herrschte Mangel, auch Wohnraum wurde bewirtschaftet. Fami-
lien, die in München bei Bombardierungen ihre Wohnung verloren hatten, mussten unter-
gebracht werden. Nach Kriegsende kamen dann noch Heimatvertriebene aus dem 
Sudetenland. In mein Elternhaus wurde eine alte Frau aus Karlsbad einquartiert. Wir nannten 
sie Barbara. Sie bezog ein kleines Zimmer, wohnte aber hauptsächlich mit uns zusammen, 
weil es in unserem Haus nur einen einzigen beheizbaren Raum, nämlich unsere Wohnküche, 
gab. Barbara war zu uns wie eine Großmutter.  
Mit 11 Jahren lernte ich das Radfahren mit einem alten Damenfahrrad. Die Straßen hatten 
Schlaglöcher, an eine Teerstraße kann ich mich nicht erinnern. Ich radelte meist barfuß und 
mit kurzen Hosen. Gestürzt bin ich oft, jedes Mal gab es abgeschürfte Zehen und blutige 
Knie. Aber ein Indianer kennt keinen Schmerz. Einmal hat es mich aber doch schlimmer er-
wischt. Die älteren Spielkameraden saßen beim Radeln nicht auf dem Sattel, sondern auf 
dem Gepäckträger. Das sah cool aus; damals sagte man aber nicht „cool”, sondern „fetzig“. 
Und ich musste das natürlich nachmachen. Da aber für solche Kunststücke meine Arme noch 

zu kurz waren, gab es Probleme beim Lenken. Es kam, wie es kommen musste: In einer 
Rechtskurve geriet ich auf die linke Straßenseite. Obwohl kaum Verkehr war – Benzin war 
eine Rarität –, kam mir ein Motorradfahrer entgegen. Der Zusammenstoß war nicht mehr zu 
verhindern. Der Motorradfahrer stürzte, das Motorrad hatte Kratzer und seine Lederkombina-
tion auch. Ich lag bewusstlos in der angrenzenden Wiese. Nachbarn trugen mich nach Hause, 
der Unfall passierte nur etwa 100 Meter vorm Elternhaus. Äußere Verletzungen hatte ich 
nicht, aber schreckliche Bauchschmerzen. Nach einer Woche Bettruhe war alles wieder gut. 
Aber dann kam der Motorradfahrer und wollte Schadensersatz. Vater war noch in Kriegsgefan-
genschaft, aber mein Bruder war zu Hause. Da hatte der Motorradfahrer schlechte Karten. 
Mein Bruder hat ihm Schläge angedroht und ihn hinausbugsiert; damit war die Sache erle-
digt. Polizei holte man damals noch nicht wegen jeder Kleinigkeit. 
Da Vater noch in amerikanischer Gefangenschaft war, haben wir Buben mit zugreifen müssen. 
Hans hat Brennholz organisiert, Futter für die Ziegen wurde eingeholt. Auf abgeernteten Fel-
dern gingen wir Ähren lesen, damit die Hühner versorgt werden konnten. Auch bei einem 
Bauern halfen wir bei der Kartoffelernte. Dafür gab es ein kleines Taschengeld, viel wichtiger 
war aber das Abendessen in der Bauernstube. Da gab es Dampfnudeln mit Vanillesoße – ein-
fach herrlich! Auf den leeren Feldern haben wir Buben das trockene Kartoffelkraut gesammelt, 
aufgeschichtet und angezündet. Einige Kartoffeln fanden wir auch noch, die haben wir dann 
im Feuer gebraten. 
Als Vater aus der Gefangenschaft heimkam, war das Aluminiumwerk noch nicht in Betrieb. 
Die Produktionsanlagen sollten demontiert und als Reparation den Siegermächten überlas-
sen werden. Dies wurde aber politisch noch abgewendet. Nach erfolgreichem Wiederaufbau 
lief die Aluminiumproduktion wieder an. Zuerst wurden die Ofenhäuser I und II in Betrieb 
genommen, das Ofenhaus III einige Jahre später. Die Elektrolyseöfen vom Ofenhaus III waren 
demontiert und bereits auf Eisenbahnwaggons verladen. Der Abtransport in Richtung Osten 
konnte gerade noch verhindert werden. Vater ging wieder ins „Werk“. 
Direkt nach Kriegsende fand kein Schulunterricht mehr statt. Im Schulhaus waren amerika-
nische Soldaten einquartiert. Nach den Sommerferien wurde zunächst in Baracken unter-
richtet, ab Oktober dann wieder im Schulhaus. Im Winter mussten die Kinder Heizmaterial 
mitbringen. Die Klassenzimmer waren überbelegt, weil doch auch die Kinder der Flüchtlinge 
und Heimatvertriebenen sowie der Ausgebombten untergebracht werden mussten. Unter-
richtet wurde teils von älteren Lehrkräften, die von Pädagogik keine Ahnung hatten. Ein Lehrer 
hatte den Spitznamen „Gulasch“, da er immer gedroht hat: „Dich schlag ich zu Gulasch!“ Zu-
geschlagen hat er aber nicht. Prügelstrafe war damals noch erlaubt. Einmal war auch ich dran: 
Nach Ende der Sommerferien 1945 mussten alle Kinder zur Entlausung, Kopfläuse waren 
damals eine richtige Plage, viele Kinder hatten welche. Ich nicht, dafür hat meine Mutter ge-
sorgt. Sie hatte meinem Bruder und mir eine totale Glatze geschnitten und täglich den Kopf 
untersucht. Trotzdem musste ich zur Entlausung, das empfand ich entwürdigend. Ich weigerte 
mich zuerst, das hat mich sechs Tatzen gekostet (Tatze = Schlag mit dem Rohrstock auf die 
ausgestreckte Handfläche). Dann wollte ich diskutieren, dabei habe ich angeblich gelacht – 
weitere sechs Tatzen waren die Folge. Da ging ich dann doch lieber zur Entlausung. 
Nachdem Hans, mein Bruder, aus der Gefangenschaft heimgekehrt war, stellte er fest, dass 
meine Schulbildung gewaltige Lücken aufwies. Täglich übten wir Rechnen und Rechtschrei-
ben. Ich wurde zu einem guten Schüler. Auch das Schwimmen hat er mir beigebracht – im 
Stauweiher bei Winhöring. In das Töginger Freibad durften Deutsche nicht, das war von den 
Amerikanern belegt. 
Viele Kinder waren nach dem Krieg unterernährt. Mit Hilfe der Amerikaner wurde deshalb 
die Schulspeisung eingeführt. Es gab Erbsensuppe, Reisbrei, Haferbrei oder Ähnliches. Man 
war um alles froh. Manchmal erhielten wir eine Tüte Rosinen oder auch eine Tafel Schokolade. 
Gut genährte Bauernkinder bekamen die Schulspeisung nicht. Also blühte der Tauschhandel: 
ein Ripperl Schokolade gegen einmal vom Wurstbrot abbeißen oder so ähnlich. 
Es gäbe noch manches zu berichten, z. B. über Plünderungen, Waffen- und Munitionsfunde, 
Fahrraddiebstahl und Einbrüche und andere unerfreuliche Dinge. Es war eine schlimme Zeit. 
Der Krieg hat viel Elend über die Menschen gebracht. Auch Töginger Familien haben Väter 
und Söhne verloren. Andere haben ihre Gesundheit eingebüßt oder einen Arm oder ein Bein 
verloren, Flüchtlinge und Vertriebene ihre Heimat. Jetzt, 72 Jahre nach dem Krieg (Januar 
2017), stirbt die Generation, die noch eigene Erinnerungen hat, allmählich aus. Es wäre aber 
wichtig, die Kriegsereignisse nicht in Vergessenheit geraten zu lassen. 

Teil 2

Josef Schütz 
* 13.09.1935     † 01.06.2021 

Panzer-Abstellpatz der  
Amerikaner im VAW-Gelände.
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––– Radtyp: Balloonbike // Rahmen: 
Kagu // Form: Herren // Ausstattung R2 
// Rahmenhöhe: 51 cm // Farbe: Alu ge-
bürstet/Schwarz // Zustand: gut erhalten 
// Preis: 145 € // Tel. 08631/95210 
––– Gas-Heizgebläse ROWI, 30 KW, Pro-
pangas, bei 1,5m Abstand 46,3 C, 230V 
- 50 Hz. Die 30 KW Leistung sind enorm 
stark und brachten eine gute Wärme. 
Wurde von uns wenig benutzt. Preis: 
79,99€. In Töging. Fotos gerne per 
WhatsApp.: Tel.: 0152 / 53 59 86 49. 
––– Futon Holzbett gebraucht, Farbe 
Eiche Dunkel, 1 m x 2 m x 0,45 m, Matz-
ratze und Lattenrost neu. Komplettpreis: 
Wegen Platzmangel jetzt 119,99€. Neu-
preis Matratze war 159€! Lattenrost 79€. 
Auf Wunsch auch nur Matratze und Lat-
tenrost zu verkaufen. Preis einzeln, nach 
VB. In Töging. Fotos gerne per Whats 
App.: Tel.: 0152 / 53 59 86 49. 
––– Für Kärcher Hochdruckreiniger: Zu-
behör, fast neue Pistole (ohne Druck-
schlauch) mit zwei verschiedenen 
Lanzen. Einmal Vario, einmal Kegellanze. 
FP: 13€. In Töging. Fotos gerne per 
Whats App.: Tel.: 0152 / 53 59 86 49. 
––– Sturzhelm für Motorroller. Jethelm 
(Gesicht offen/mit Visier), Gr. M 57-58, 
Marke: Explorer/Nano, Farbe: Weiß mit 
Beigen Innenpolster, incl. Transportbag, 
gebraucht aber sehr guter Zustand, FP: 
33€. In Töging. Fotos gerne per Whats 
App.: Tel.: 0152 / 53 59 86 49. 
––– Regeneriere kleine Waldhaine von 
Altlasten aus Schneebrüchen gegen 

Holzmitnahme, Tel 08631 90447 
––– Biete Flick- und Änderungen  an. 
Termine unter 0179 66 15 537 oder 
08631 98381. 
––– Verkaufe VW T4 Bj. 2002 Transporter, 
Kasten, TDI 2,6 l, Verbrauch 7l auf 100km, 
Standort Töging Öderfeldstr. 32, TÜV Juli 
24, VB 5500 €. Tel. 01626517545 
––– Kinderfahrrad Größe 16 Zoll Farbe 
hellblau, Preis nach VB zum Selbstabho-
len. Anfragen unter der Tel. 08631 
187751 
––– Kleine Patchworkfamilie (Lehrerin, 
Teamleiter Instandhaltung und 8-jähri-
ger Sohnemann) sucht ca. 4,5 Zimmer 
Wohnung mit kleinem Garten und Te-
rasse/Balkon in Töging, Winhöring, 
Neuötting oder Mühldorf und Umge-
bung. Bitte melden Sie sich per Email 
an: sophiahobein@montessori-eggen-
felden.de 
––– Kinderfahrrad Größe 6 Zoll Farbe rosa 
Preis nach VB zum Selberabholen. Anfra-
gen unter der Nummer 086313519332 
––– Verkaufe Gartengarnitur Rattan: Tisch 
mit Glasplatte L 150 x B 90 x H 75 cm, 6 
Stühle H 110 x B 47 x T 47 cm mit ver-
stellbarer Rückenlehne Farbe dunkel-
braun, in gutem Zustand, für 115 € VB.  
– Verkaufe Holztisch L 130 x B 80 x H 50 
cm guter Zustand für 40 € VB.  
– Verkaufe neuen Teichnasssauger 1600 
W, 70 Liter für Schlamm und Algen  
Entfernung zu einem Preis von 70 € VB. 
zu erfragen unter 08631 7394 ab 14 
Uhr.
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Kostenloser privater 
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gesponsert von Obergröbner Druck GmbH ihrer Druckerei in Töging!
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TÖGINGER BILDERRÄTSEL    

Zu gewinnen ist wieder ein  
Einkaufsgutschein im Wert von 25,- Euro! 
(Einzulösen bei allen Geschäften des Werberings in Töging). 

Lösung 

 
Name 

Straße 

PLZ/Ort 

Telefon 

Schicken Sie die Lösung per Post an das Töginger Stadtblattl: 
Obergröbner Druck GmbH, Mangfallstr. 25, 84513 Töging a. Inn 
oder per E-Mail an: stadtblattl@obergroebner-druck.de

Foto: Obergröbner Druck 
Die Mitglieder des Werberings, die Fa. Obergröbner Druck GmbH und deren Angehörige sind von der Verlosung ausgeschlossen. Der Rechtsweg ist ebenfalls ausgeschlossen.           

Auflösung vom letzten Stadtblattl:  Bahnübergang in der Erhartinger Str. 
Auf Grund der vielen Zuschriften, die uns bei jedem neuen Bildmotiv erreichen, 
sehen wir, wie beliebt unser Töginger Bilderrätsel ist.  
Auch diesmal kamen wieder viele richtige Antworten. 

Die glückliche Gewinnerin: 
Fanny Miesgang

Wo wurde dieses Bild aufgenommen?

Anzeigenannahmeschluss  
für die Juni-Ausgabe ist  

Montag, der 13. Mai 2024.
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wenn es vom Auftraggeber irregeführt oder getäuscht wird. Der 
Auftraggeber haftet grundsätzlich für alle Schäden, die sich auf-
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gesponsert von Obergröbner Druck GmbH – Ihrer Druckerei in Töging!  
Schicken Sie Ihre private Kleinanzeige an:  
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www.konditorei-eicher.de
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Erdbeermoussetorte

Erdbeersahnetorte Bayerisch-Creme mit Erdbeeren

Erdbeerkuchen

Erdbeertörtchen

Tranche Parisienne 
mit Waldbeeren

Himbeer-Schoko-
Sahneschnitte

Johannisbeer-
Sahneomelett

Erdbeerwindbeutel

Leckereien mit  
Sommerbeeren – 
fruchtig, frisch,  
zum Reinbeißen

Lösen Sie jetzt Ihre Alz-, Inn- und Schlosstaler ein. 
Je Münze gibt es eine Gutschrift von 0,60 € beim Einkauf in unseren vier Verkaufsstellen. 
Diese Gutschrift bezieht sich auf alle Bäckerei- und Konditoreiartikel aus unserer Backstube. 
Dies gilt jedoch nicht für den Verzehr im Cafe.

ERHARTING 
Hauptstr. 23 · Tel. 08631/91174

MÜHLDORF 
Stadtplatz 81 · Tel. 08631/6232

TÖGING A. INN 
Heinrichstr. 6 · Tel. 08631/91127

MÜHLDORF 
Oderstr. 40b · Tel. 08631/9882288

Bayerischer Staatsehrenpreis 
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Bundesehrenpreis 2023
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